
 Versuchsdurchführung

 Gefährdungen durch:

 Schutzmaßnahmen

Versuchsbeschreibung & GefährdungsbeurteilungVersuchsbeschreibung & Gefährdungsbeurteilung

Auflösen von Aspirin®- und Aspirin® protect-
Tabletten

Versuchs-Nr.: 740740

Versuchs-Kategorie: Säuren und Laugen, Aromaten undSäuren und Laugen, Aromaten und
Farbstoffe, Struktur-Eigenschafts-KonzeptFarbstoffe, Struktur-Eigenschafts-Konzept

Versuchs-Typ: ChemieChemie

 Gerät

4x 150 mL Bechergläser, 1x Spatel, 1x Glasstab, PE-Pipette
Weiterführende Informationen zu Geräten sind in der Geräteverwaltung hinterlegt.

Sonstiges MaterialSonstiges Material

pH-Indikatorpapier  Ggf. unten stehende Erläuterungen zu
den Piktogrammen beachten.

Es werden in vier 150 mL-Bechergläser A, B, C, D je 50 mL dest. Wasser gegeben. In den beiden
Bechergläsern A und B wird durch Zugabe von Natriumhydrogencarbonat-Feststoff eine gesättigte Lösung
hergestellt, sodass ein pH-Wert von 8 vorliegt.  In die übrigen Bechergläser C und D wird je 5 mL
Salzsäure (0,1 M) gegeben, sodass ein pH-Wert von 2 eingestellt wird. Mit pH-Indikatorpapier werden die
pH-Werte überprüft.
Jeweils eine Aspirin -Tablette wird in die Bechergläser A und C gegeben. Ebenso wird jeweils eine
Aspirin  protect-Tablette in die Bechergläser B und D gegeben.

®

®

vorhandenvorhandenStoffliche Eigenschaften

KMR-Stoff 1A/1B

durch Einatmen

durch Hautkontakt

durch Augenkontakt

Brandgefahr

Explosionsgefahr

Infektionsgefahr

weitere Gefährdungen

              weitere Gefahren und Hinweiseweitere Gefahren und Hinweise

Tätigkeitsbeschränkung:Tätigkeitsbeschränkung:
 

Schülerversuch für alle Jahrgangsstufen

Schutz​brille Schutz​hand​schuhe Abzug Lüftungs​maß​‐
nahmen

geschlos​senes
System

Brand​schutz​maß​‐
nahmen

Sicherheits​‐
werkbank

Labor​mantel



Weitere SchutzmaßnahmenWeitere Schutzmaßnahmen
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 Chemikalien

 Biostoffe/Organismen

 Sicherheitshinweise

Persönliche Schutzausrüstung

Verhalten im Gefahrenfall

 Entsorgung

 Substitution

,

Stoffbezeichnung - ZVG Anmerkung Signalwort Piktogramm
H-
Satz

P-Satz Tätigkeit. Typ

Acetylsalicylsäure -
491133

In Form von je zwei Tabletten Aspirin®
und Aspirin® protect

ACHTUNGACHTUNG H302
P264  P270  P501

P301+P312
+ Edukt

Natriumhydrogencarbonat
- 2440

-- + Edukt

Salzsäure 0,1 M -
520030.009

ACHTUNGACHTUNG H290 + Edukt

Es werden keine Biostoffe/Organismen verwendet.

Die Betriebsanweisungen und einschlägigen Regelungen für die Schule sind zu beachten.

Eine GestellschutzbrilleGestellschutzbrille ist zu tragen.

Keine besonderen über die allgemeinen Maßnahmen zur Gefahrenabwehr hinausgehenden Maßnahmen nötig.

Alle Lösungen können neutralisiert in den Ausguss entsorgt werden. Nicht gelöste Tabletten können dekantiert und in den Hausmüll entsorgt
werden.

Gefahrstoffe

Es ist keine weitere Prüfung erforderlich, da keine Gefahrstoffe für das Experiment verwendet werden oder entstehen.

Können Geräte oder Verfahren durch weniger gefährliche ersetzt werden?Können Geräte oder Verfahren durch weniger gefährliche ersetzt werden?

Geräte oder Verfahren können nicht ersetzt werden.
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Versuch wird in folgendem Raum durchgeführt:

Labor 1Labor 1

Datum:  Unterschrift:  Erstellt am 21.07.2025 11:15, für
Leibniz-Institut für die Pädagogik der

Naturwissenschaften und Mathematik
an der Universität Kiel, Kiel
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